
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, liebe Teilnehmerinnen und Teilnehmer 

an unserem diesjährigen Neujahrsapéro 

Zum Beginn dieses noch sehr jungen und neuen Jahres heisse ich Sie alle 

herzlich willkommen. Das Jahr 2025 liegt vor uns, wie ein unbeschriebenes 

Blatt. Bereit, von uns allen mit neuen Erfahrungen, Ideen und Taten gefüllt zu 

werden. Lassen Sie uns diesen Moment nutzen, um innezuhalten, 

zurückzuschauen und zugleich einen Blick nach vorne zu werfen. 

Als Motto für die heutige Ansprache habe ich „Bewegung“ gewählt. Wenn wir 

uns das vergangene Jahr vor Augen führen, wird eines klar: Es war – vermutlich 

für alle – ein bewegtes Jahr. Jede und jeder von uns hat auf ihre/seine Weise 

Herausforderungen gemeistert, Erfolge gefeiert, Rückschläge erlebt oder neue 

Wege eingeschlagen. Bewegung ist ein Teil unseres Lebens, und genau das 

macht uns aus. Sie treibt uns an, hält uns gesund und lebendig – körperlich wie 

geistig. 

Bewegung bedeutet nicht nur Vorwärtskommen. Es gibt Momente, in denen 

ein Schritt zurück notwendig ist, um Gegebenheiten aus einem anderen 

Blickwinkel zu betrachten. Manchmal sehen wir erst mit etwas Abstand das 

volle Bild und finden Lösungen, die uns zuvor verborgen geblieben sind. Ein 

Schritt zur Seite kann ebenfalls ein Zeichen von Grösse sein: Man macht Platz 

für andere und anderes, eröffnet neue Wege mit neuen Ideen und ermöglicht 

Zusammenarbeit. Bewegung ist vielseitig, und in ihrer Vielfalt liegt ihre Stärke. 

Doch Bewegung erfordert Mut. Mut, um ins Unbekannte zu gehen, um 

Veränderung zuzulassen und sich den Herausforderungen zu stellen. Es ist 

leicht, sich an das Vertraute zu klammern. Aber Stillstand ist selten eine Lösung. 

Wer sich nicht bewegt, bleibt stehen – und Stillstand bedeutet oft Verlust an 

Lebendigkeit und Entwicklung. 

Das neue Jahr bietet uns die Gelegenheit, bewusst in Bewegung zu kommen. 

Vielleicht bedeutet das für Sie, einen neuen beruflichen Weg einzuschlagen, 

mehr Zeit mit der Familie zu verbringen oder alte Freundschaften wieder 

aufleben zu lassen. Vielleicht wollen Sie körperlich aktiver werden, ein neues 

Hobby beginnen oder sich ehrenamtlich engagieren. Jede Form der Bewegung 

zählt – und jede bringt uns weiter. Vor allen auch bezogen auf das Miteinander 

in unserer schönen Gemeinde. 

Gleichzeitig sollten wir uns bewusst sein, dass Bewegung nicht immer in 

grossen Schritten erfolgen muss. Oft sind es die kleinen, kontinuierlichen 

Bewegungen, die langfristig die grösste Wirkung zeigen. Ein Lächeln, ein 



ermutigendes Wort, eine helfende Hand – all das sind Bewegungen, die aus 

dem Herzen kommen und die unsere Welt ein Stück heller machen und das 

Zusammenleben verschönern.  

Lassen Sie uns also gemeinsam in dieses Jahr gehen – mit Entschlossenheit, 

Offenheit und der Bereitschaft, uns zu bewegen. Lassen Sie uns vorwärtsgehen, 

wenn es darum geht, Ziele zu erreichen und Träume zu verwirklichen. Lassen 

Sie uns zurücktreten, wenn wir innehalten und reflektieren müssen. Und lassen 

Sie uns zur Seite treten, um anderen den Weg zu ebnen oder gemeinsam neue 

Pfade zu beschreiten. 

Ich wünsche Ihnen alle für das Jahr 2025 Gesundheit, Glück und die Kraft, in 

Bewegung zu bleiben – für sich selbst, für Ihre Mitmenschen und für unsere 

Gemeinschaft. Gemeinsam können wir das Beste für unsere kleine Gemeinde 

bewegen. 

Vielen Dank und ein frohes, gesundes neues Jahr! 

 

Patrick Jola, Gemeindepräsident Dägerlen 


